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1. Bekanntmachung vom 30.08.2017 über eine Ersatzbestimmung für den Rat der 

Gemeinde Bestwig 
 
2.  Bekanntmachung vom September 2017 der HochsauerlandEnergie GmbH, 

Meschede 
 

-  Feststellung des Jahresabschlusses und dessen Ergebnisverwendung für 
das Geschäftsjahr 2016 der HochsauerlandEnergie GmbH 

-  Bestätigungsvermerk der Dr. Röhricht – Dr. Schillen GmbH Wirtschafts-    
prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bielefeld, über die Prü-
fung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2016 der Hochsauer-
landEnergie GmbH 

- Bekanntmachung über die Auslegung des Jahresabschlusses 2016 und 
des Lageberichts 2016 der HochsauerlandEnergie GmbH 

 
3. Bekanntmachung vom September 2017 der Hochsauerlandwasser GmbH, 

Meschede 
 
 -  Feststellung des Jahresabschlusses und dessen Ergebnisverwendung für 

  das Geschäftsjahr 2016 der Hochsauerlandwasser GmbH 
  -  Bestätigungsvermerk der Dr. Röhricht - Dr. Schillen GmbH Wirtschaftsprü-

  fungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bielefeld, über die Prüfung 
  des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2016 der Hochsauerland- 
  wasser GmbH 
-  Bekanntmachung über die Auslegung des Jahresabschlusses und des   
  Lageberichts für das Geschäftsjahr 2016 der Hochsauerlandwasser GmbH 
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Gemeinde Bestwig 
Der Wahlleiter 
für die Kommunalwahl 2014     Bestwig, den 30.08.2017 
 
 
 
 
Bekanntmachung über eine Ersatzbestimmung für den Rat der Gemeinde Bestwig 
 
 
Ratsmitglied Herr Thomas Liedtke hat am 10.08.2017 sein Mandat in der Vertretung der 
Gemeinde Bestwig mit Ablauf des 31.08.2017 niedergelegt. 
 
Als Nachfolger stelle ich gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lan-
de Nordrhein-Westfalen -Kommunalwahlgesetz (KWahlG)- in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 30. Juni 1998 (GV. NRW. S. 454/SGV. NRW. 1112) in der zurzeit 
geltenden Fassung 
 

Herrn Fritz Brenzel 
Zum Steinberg 5, 59909 Bestwig-Ostwig 

 
fest. Herr Brenzel ist in der Reserveliste der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands 
(SPD) für die Kommunalwahl am 25.05.2014 der der Reihenfolge nach nächste Bewer-
ber. 
 
Gegen diese Entscheidung können gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG 
 

jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
 
die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergrup-
pen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie 
 
die Aufsichtsbehörde 

 
binnen eines Monats nach Veröffentlichung der Bekanntmachung Einspruch erheben, 
wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung gemäß § 40 Abs. 1 
Buchstaben a bis c KWahlG für erforderlich halten. 

 
Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Gemeinde Bestwig, Bürger- und Rathaus, Rat-
hausplatz 1, 59909 Bestwig, schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu 
erklären. 
 

 
 

In Vertretung 
 
 

Burmann 
 
 

_______ 
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Bekanntmachung 

 
über die Feststellung des Jahresabschlusses und dessen Ergebnisverwendung  

für das Geschäftsjahr 2016 der HochsauerlandEnergie GmbH. 
 

In der Gesellschafterversammlung der HochsauerlandEnergie GmbH am Mittwoch, den 
16. Juli 2017, wurde auf Empfehlung des Aufsichtsrats der geprüfte Jahresabschluss 
2016 festgestellt und dem geprüften Lagebericht 2016 zugestimmt. Sowohl dem Auf-
sichtsrat als auch den Geschäftsführern wurde Entlastung erteilt. Es wurde beschlos-
sen, aus dem Bilanzgewinn 2016 (1.430.440,97 €) eine Ausschüttung in Höhe von 
450.000,00 € an die Gesellschafter zu tätigen und den verbleibenden Rest auf neue 
Rechnung vorzutragen.  
 

Bekanntmachung 
 

des Bestätigungsvermerks der Dr. Röhricht – Dr. Schillen GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft  

 
VII. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 
 
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang 
- unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der HochsauerlandEnergie GmbH, Mesche-
de, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2016 geprüft. Nach § 6b Abs. 5 
EnWG umfasste die Prüfung auch die Einhaltung der Pflichten zur Entflechtung in der Rechnungslegung 
nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen 
sind. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften sowie die Einhaltung der Pflichten nach § 6b Abs. 3 EnWG liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht sowie über die Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG abzu-
geben.  
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanzund Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Si-
cherheit beurteilt werden kann, ob die Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG in allen 
wesentlichen Belangen erfüllt sind. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht sowie für die Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach 
§ 6b Abs. 3 EnWG überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter, die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts sowie die 
Beurteilung, ob die Wertansätze und die Zuordnung der Konten nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht und 
nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahres-
abschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der künf-
tigen Entwicklung zutreffend dar. 
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Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die 
Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen sind, hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.“ 
 
Bielefeld, den 10. Mai 2017 

      DR. RÖHRICHT – DR. SCHILLEN GmbH 
      Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
      Steuerberatungsgesellschaft 
 
      gez. Cebulla       gez. Heidbrink 
      Wirtschaftsprüfer        Wirtschaftsprüfer 
 
 

Bekanntmachung 
 

über die Auslegung des Jahresabschlusses 2016 und des Lageberichts 2016 der 
HochsauerlandEnergie GmbH 

 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 01. Januar 2018 bis 
zum 18. Januar 2018 im Verwaltungsgebäude der Hochsauerlandwasser GmbH, Auf´m 
Brinke 11 in 59872 Meschede öffentlich aus und wurden im elektronischen Bundesan-
zeiger zur Einsichtnahme veröffentlicht. Ansprechpartner ist Herr Udo Lang. 
 
     ________ 

 
3  

Bekanntmachung 
 

über die Feststellung des Jahresabschlusses und dessen Ergebnisverwendung  
für das Geschäftsjahr 2016 der Hochsauerlandwasser GmbH. 

 
Am  30. August 2017 hat die Gesellschafterversammlung der Hochsauerlandwasser 
GmbH gemäß § 14 Abs. 4 GV sowie § 15 Abs. 1 e) GV den Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2016 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 49.064.876,63 € festgestellt 
und beschlossen, aus dem Jahresüberschuss in Höhe von 837.942,14 € einen Betrag 
von 360 T€ an die Gesellschafter auszuschütten und den Rest auf neue Rechnung vor-
zutragen. Dem Aufsichtsrat und der Geschäftsführung wurde Entlastung erteilt. 
  

Bekanntmachung 
 

des Bestätigungsvermerks der Dr. Röhricht – Dr. Schillen GmbH Wirtschaftspr-
fungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bielefeld, über die Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2016 der Hochsauerlandwasser GmbH 

 
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Hoch-
sauerlandwasser GmbH, Meschede, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. De-
zember 2016 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertre-
ter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grund-
lage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen  Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Best-
immungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Bielefeld, den 06. Juli 2017 
      DR. RÖHRICHT – DR. SCHILLEN  GmbH 
           Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
               Steuerberatungsgesellschaft 
      gez. Cebulla   gez. Heidbrink 
      Wirtschaftsprüfer        Wirtschaftsprüfer 
 

 
Bekanntmachung 

 
über die Auslegung  des Jahresabschlusses und des Lageberichts für das Ge-

schäftsjahr 2016 der Hochsauerlandwasser GmbH 
 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 wurden im elek-
tronischem Bundesanzeiger veröffentlicht und liegen in der Zeit vom 15. Januar 2018 
bis zum 31. Januar 2018 im Verwaltungsgebäude der Hochsauerlandwasser GmbH in 
59872 Meschede,  Auf´m Brinke 11, öffentlich zur Einsichtnahme aus. Ansprechpartner 
ist Herr Udo Lang.  
 
 
  ________ 

 


